Gemeinde Großraming für das Projekt

„Miteinander in Großraming“

MENSCHENRECHTSPREIS 2015
                                                                              in der Höhe von 4000 Euro

Das Projekt "Miteinander in Großraming" der Gemeinde Großraming ist eine Initiative des gesamten Ortes, die zum Ausdruck bringt, dass die Unterbringung von Asylwerberinnen und Asylwerber durch Integration gelingen kann: Mit dem Einzug von 50 Asylwerber/innen am 26. November 2014 in ein ehemaliges Hotel im Ortszentrum von Großraming standen Entscheidungsträger/innen und die Bevölkerung von Großraming vor einer großen Herausforderung. Die Umfeldstimmung machte es kaum vorstellbar, dass die neuen Bewohnerinnen und Bewohner zu einem neuen Selbstverständnis und zu einem gelebten Vorbild von Integration und Toleranz führen würden.
Als Antwort auf diese Herausforderungen konnte bereits am 3. Dezember 2014 die Plattform „Miteinander in Großraming - für ein gelingendes Zusammenleben" ins Leben gerufen werden. Die Initiative „Miteinander in Großraming“ ist eine Gruppe von freiwilligen und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, ein überparteiliches Netzwerk zur Unterstützung von Asylwerber/innen. Mehr als 55 Menschen haben sich in sieben grundsätzlich selbständigen Arbeitsgruppen (AG Bedürfnisse, AG Begegnung, Freizeit und Lebensgestaltung, AG Bildung, AG Familien und Kinder, AG Gesundheit, AG Kommunikation, AG Koordination) organisiert und engagieren sich für ein gutes und friedliches Zusammenleben zwischen Asylwerber/innen und der Bevölkerung. Die Plattform steht für Toleranz, Weltoffenheit und Dialog miteinander und setzt sich für ein positives Klima und ein wertschätzendes Miteinander ein. Die Tätigkeit der Initiative verändert(e) nachhaltig die Einstellung und das Wertebild einer gesamten Gemeinde zum Thema Asyl und Migration zum Positiven.
Dies ist gerade in einer Zeit, in der dieses Thema eine besonders große Herausforderung darstellt, äußerst wichtig. Großraming – eine kleinstrukturierte Landgemeinde im Ennstal – kann als ein positives Beispiel für viele andere Gemeinden und als Vorbild gesehen werden.

